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ZUR KRISEN-BEKÄMPFUNG

Rabinovitcti

in Japan füttert man Fische mit Zuchtperlen, was sollen also wir Schweizer Künstler tun?

Coiffeur
Geschichten

Ich hatte einmal eine Meisterin, die
wollte sehr geistreich sein und sprach
die Grüsse immer französisch aus.
Da, eines Morgens, wir waren gerade
beim Kaffee, kam sie mit ihrem »Bon-
jour, mitenand». Und sie erhielt von
einem zur Antwort: «Bonjour,
Madame, vous avez bien dormi?» Da
sprach sie gereizt: «So, redet nöt so
wüest am Morge scho.»

Es lebe die Kollegialität!
Infolge der Krisis kommt es vor, dass
hie und da kein Kunde im Geschäft
ist und es war einmal wieder
niemand da, und der Meister befahl dem
Lehrmädchen: «Du Margrit, lass de

ENTZÜNDUNGEN ALLER AR'

Föhn laufe und tue mit dem Eise
gläbbere, i muess am Kolleg Rüegg
alüte, denn meint er, mer hebit
zschaffe.» Hamer

Es gab einmal Roastbeef am
Mittagstisch und der Meister fragte den
erst kürzlich eingetretenen Lehrling:
«Schaggi, hesch deheim amel au Ross-
beef gha.» Der studierte einen Augenblick,

dann sagte er: «Ae Rossbeef
no niee, aber defür Chüebeef.»
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